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Die Auszubildenden zu Bürokauffrauen Iva Stoichev 
und Tanja Gwozds absolvierten ein vierwöchiges Be-
triebspraktikum in London. Besonders die vielen 
Highlights der Kulturmetropole wie Museen und  die 
bekannten Sehenswürdigkeiten, aber auch das Ken-
nenlernen von Land und Leuten machten den Trip für 
beide zu einem unvergesslichen Erlebnis.  
Berkay Avci aus der 2K13A flog für sein Praktikum bis 
Gaziantep in der Türkei (nahe der syrischen Grenze). 
Dort arbeitete er in einer Bank. Die Kosmetikerinnen 
Christin Schürmann und Jana-Melody Skorka weilen 
derzeit für ihr Betriebspraktikum im englischen De-
von, während Mitschülerin Alicia Rost in Dublin lebt, 
lernt und arbeitet. Für Vermittlung und Organisation 
zeichnete Stefanie Houben verantwortlich. 
Schulentwicklung 
Marion Knuth und ihr Unterrichtsentwicklungsteam 
haben wieder einige lohnende Veranstaltungen und 
Fortbildungen für das Kollegium organisiert. Jeannine 
Bakenecker und Stefanie Klinger von der Berufsbera-
tung U25 der Agentur für Arbeit sowie Jennifer Kühnel 
und Sascha Pelldorf vom Jobcenter U25 informierten 
unter anderem über Berufszielfindungsmethoden so-
wie finanzielle Fördermöglichkeiten für Schüler.  
Bei der Informationsveranstaltung zur Situation von 
Flüchtlingen in Deutschland mit dem Titel „Nur Ob-
dach kann es nicht sein – wir müssen den Asylanten 
als Menschen eine Heimat geben“ referierte Ordens-
schwester Stefanie, die viele Jahre in der Flüchtlings-
beratung des Caritasverbands in Herten arbeitete, mit 
dem Verdienstorden des Landes NRW ausgezeichnet 
wurde und lange gemeinsam mit Migranten und 
Flüchtlingen in einem Hochhauskomplex zusammen-
lebte.  
Und damit wir alle fit bleiben, gab es – wie bereits 
unter Sportliches berichtet – eine weitere Veranstal-
tung aus der Reihe "Lehrergesundheit".  
Unsere Sanitäterin vom Roten Kreuz, Birgit Jahnke, hat 
auch in diesem Schuljahr wieder Trainings für unsere 
Ersthelfer durchgeführt. 10 Lehrer haben dabei ihre 
Notfallhilfe-Kenntnisse aufgefrischt. In einem weite-
ren Kurs hat Birgit Jahnke die Unterstufen der ange-
henden Sozialassistenten unterrichtet, so dass diese 
mit der obligatorischen EH-Bescheinigung ihr Prakti-
kum in der Altenpflege antreten können. 
Anna Dosoruth-Lück organisierte einen Schnupperbe-
such für drei Klassen (80 Schüler) der Gustav-
Heinemann-Realschule und präsentierte ein abwechs-
lungsreiches Programm im Bereich Gesundheit und 
Soziales bestehend aus Showunterricht im Fach Eng-
lisch und Gesundheitswissenschaften sowie Praxis-
einheiten mit Alterssimulator und Rollstuhlparcours. 
Schnuppern in allen Schulbereichen durften auch 
Schüler der August-Everding-Realschule unter Leitung 
von Matthias Siebert. 

Kooperationen 
Schüler der Mittelstufe des Beruflichen Gymnasiums 
Wirtschaft führen unter der Leitung von Steffi Kirsch-
ner und Moritz Michalowsky in Zusammenarbeit mit 
den Unternehmen REWE Gödecke, Hof Miermann und 
Hof Umberg eine Marktfeldanalyse über mögliche Zu-
satzgewinne durch Online-Handel in Kirchhellen 
durch. Projektinitiator Dr. Dieter Grasedieck betreut 
das Projekt persönlich und spendete den Gymnasias-
ten im Auftrag der "Studienstiftung Christa und Dr. 
Dieter Grasedieck" drei brandneue Tablets.  
Dankeschön 
Danke an alle, die u. a. beim Tag der offenen Tür Bü-
cher oder Spielzeug sowie Kuchen oder Brötchen ge-
spendet, gebacken oder geschmiert, ver- bzw. gekauft 
und damit das Kinderdorf Rio. e. V. unterstützt haben. 
Merci, sagt auch Stefanie, Ordensschwester der Fran-
ziskanerinnen Salzkotten, für die spontane Spenden-
aktion nach ihrem Vortrag zur Situation von Flüchtlin-
gen in Deutschland. 350 Euro sammelten die Initiato-
ren der Veranstaltung Tobias Tolksdorf, Danny Habe-
dank und Dr. Ulrike Ufer.  
Danke, Andrea Fischer, für das unentwegte Eingehen 
auf Stundenplanwünsche jeglicher Art sowie im Team 
mit Dr. Ulf Grantz für den reibungslosen Vertretungs-
plan.  
Danke auch an die Technik AG, die - nun unter der 
Leitung von Rainer Sündermann - immer hilft, wenn 
technische Unterstützung gebraucht wird. 
Und schließlich ein herzliches Dankeschön an den 
Bereich Metalltechnik für die unterhaltsame Weih-
nachtsfeier im Restaurant Haus Lindemann, bei der 
die Abendprogramm-Protagonisten Denisa König und 
Norbert Walach unser Bild von ölverschmierten 
Werkstattmachos durch kunstvolles Klavierspiel und 
filigrane Zeichenkunst zärtlich zertrümmerten.  

 

Termine im 2. Schulhalbjahr 2015/16 
Osterferien vom  21.03.2016 bis 02.04.2016 
Pfingstferien am 17.05.2016 
Sommerferien vom  11.07.2016 bis 23.08.2016 
2. Elternsprechtag 03.05.2016 
Abschlusszeugnisausgabe  
und Abschlussfeier 02.07.2016 
Jahreszeugnisausgabe  08.07.2016 
 
Bewegliche Ferientage 2015/2016 
Rosenmontag 08.02.2016 
Freitag nach Christi Himmelfahrt 06.05.2016 
Mittwoch nach Pfingsten 18.05.2016 
Freitag nach Fronleichnam 27.05.2016 
 
Redaktion: Thomas End 

BKB News 
Vorwort 
Sehr geehrte Eltern und Ausbilder, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe (ehemalige) Schülerinnen und Schüler, 
die zehnte Ausgabe der BKB News informiert wiede-
rum - ohne Anspruch auf Vollständigkeit - über die 
aktuelle Schulsituation am BKB. Allen Leserinnen und 
Lesern wünschen wir erneut viel Freude und Spaß 
beim Lesen sowie ein gesundes erfolgreiches Jahr 
2016. 
Bottrop, im Januar  2016 
Guido Tewes & Klaus Wiegert 
Schulleitung 
Baumaßnahmen 
Es war eine lange Reise mit vielen Hindernissen, aber 
in der letzten Woche der Sommerferien hatte der von 
der HRW übernommene Wohncontainer sein Ziel er-
reicht. Er steht nun hinter dem Gebäude C in unmittel-
barer Nachbarschaft zum Selbstlernzentrum. Mittler-
weile sind alle Versorgungsleitungen angeschlossen, 
so dass als nächstes der Innenanstrich und der Bau 
einer Zugangstreppe durch unsere Metallwerkstatt 
folgen können. Danach soll das kleine Mobilheim als 
Versuchslabor für Smart-Home Technik genutzt wer-
den. Ganz nebenbei ist dabei die Fläche unseres 
Lehrerparkplatzes nach Wegfall eines Zaunes gewach-
sen. Die Neumarkierung der Parkboxen lässt noch auf 
sich warten, wird aber in Zukunft wieder für geordne-
te Formationen sorgen. Auch der Schulhof zwischen 
den Gebäuden C und D wartet noch auf die weißen 
Linien und wird danach ebenfalls als Parkraum zur 
Verfügung stehen. Über die zeitliche Perspektive der 
Umsetzung könnte an dieser Stelle nur vage spekuliert 
werden, also lassen wir das – Gut Ding will Weile ha-
ben. 
Ins Zeug gelegt hat sich der Fachbereich Immobilien-
wirtschaft, ebenfalls während der Sommerferien, bei 
der Renovierung einiger Räume im Gebäude B. So 
wandelt man in den Klassenräumen B001, B003, B004 
und B005 über neue Fußböden und arbeitet zum Teil 
unter frisch gemachten Decken im Lichte neuer De-
ckenleuchten. Der renovierte Lehrerarbeitsraum B103 
dient dem Einzelhandel als Refugium, soll aber – Ge-
rüchten zufolge – in Zukunft auch vom Großhandel 
genutzt werden. Die vollständige Erneuerung des Par-
ketts im Lichthof belegt endgültig, dass Baumaßnah-
men kein Sommerloch dulden. 
Wasserflecken im Teppichboden sind wahrlich nicht 
ansehnlich. Seit den Herbstferien sind diese samt dem 
dazugehörigen Bodenbelag im Büro von Heike Möl-
ders beseitigt. Der neue Belag fand nicht bei allen Ge-

fallen, aber die Eingangsläufer mit Schullogo in beiden 
Sekretariatsräumen sind der Knaller! Damit das auch 
so bleibt, haben die Herren Tewes und Wiegert in ei-
nem Bottroper Warenhaus einen Staubsauger zum 
Schnäppchenpreis erstanden und in tragender Rolle 
zur Schule geliefert. Die erste Saugprobe hat der 
Schulleiter persönlich durchgeführt. Wer ihn dabei 
beobachtet hat – das Fotomaterial ist noch im Daten-
safe - könnte zu dem Schluss kommen, dass er diese 
Tätigkeit in Zukunft jeweils freitags – natürlich nach 
Dienstschluss – als Entspannungsübung zum Wochen-
ende zur Routine entwickeln wird. 
Für den Unterricht unserer internationalen Förder-
klasse (IFK) haben wir den Raum CK07 von der HRW 
übernommen und hergerichtet. Die Installation von 
Whiteboards und Datentechnik haben Michael Beck-
mann, Thomas Zagolla und Dr. Jens Wiggers gemein-
sam mit Schülern durchgeführt. Darüber hinaus hat 
neue Medientechnik in Form eines interaktiven 
Smartboards im Raum C108 Einzug gehalten, der ab 
Februar auch von der dann voraussichtlich zweiten 
IFK-Klasse genutzt werden soll.  
Der gute Duft im Erdgeschoss des Gebäude A zeugt 
seit 11. Januar vom Einzug der Bäckerei Schollin in 
unsere Cafeteria. Nach Umbau des Verkaufsraumes 
werden dort nun in der Zeit von 7:15 Uhr bis 12:45 
Uhr frische Backwaren und Heißgetränke angeboten. 
Der Andrang in den ersten Tagen lässt über die Quali-
tät des Angebotes nur Gutes vermuten. 
Personalien  
Unsere Referendarin Milouda El Baghdadi hat Ver-
stärkung aus dem eigenen Haus erhalten. Seit Novem-
ber 2015 unterrichtet auch ihre Schwester Houria 
(BWL/Englisch) unsere Klassen. Mit Wilfried Kruse 
verstärkt ein Kollege jetzt die Elektroniker.  
Berivan Özen ist als Spezialistin für Deutsch als 
Fremdsprache mit Mattias Brink, Meleanie Hüßhoff, 
Sarah Schlusemann, Tobias Tolksdorf, Elke Güdel und 
Birgit Reuter erste Ansprechpartnerin für unsere 
Schüler aus den verschiedenen inner- und außereuro-
päischen Ländern, die wir seit 1. Dezember in der in-
ternationalen Förderklasse am BKB herzlich will-
kommen heißen. Mit Sarah Schlusemann 
(BWL/Deutsch) können wir eine ehemalige Abiturien-
tin aus unserem Haus nach ihrer Elternzeit sowie ih-
ren ersten Lehrjahren am Robert-Schmidt-
Berufskolleg in Essen neu in unserem Lehrerteam 
begrüßen. Nach erfolgreichem Lehrerpraktikum un-
terrichtet jetzt auch Jan van Holt gegen Entgelt im 
Rahmen der OBAS–Ausbildung mit den Fächern Ver-
sorgungstechnik und Wirtschaftswissenschaften am 
BKB. 
Dr. Ulrike Ufer als Oberstudienrätin, Moritz Mi-
chalowsky als Studiendirektor und Hans-Joachim Ma-
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lyga als „Werkstattlehrer de luxe“ freuen sich über 
ihre Beförderung. 
Verabschieden müssen wir leider Dr. Reinhard Kratz, 
der dafür allerdings demnächst wieder Chemie an 
einem Gymnasium in Essen unterrichten darf und 
Stefan Hartman, der dem Ruf der Heimat folgt und auf 
eigenen Wunsch nach Bad Berleburg ans Berufskolleg 
Siegen Wittgenstein wechselt. Wir wünschen allen viel 
Glück, Gesundheit und Muße das Leben zu genießen. 
Derzeit müssen wir auf unseren Kollegen Rainer von 
Groddeck verzichten, der Entwicklungshilfe in Botsu-
ana leistet und dort an einer Berufsschule Elektro-
technik unterrichtet. Aus seinem momentanen Domizil 
mit Swimming-Pool sendet er Grüße ans Kollegium. 
Schülervertretung 
Unsere Schülervertretung setzt sich wie folgt zusam-
men: An vorderster Front Schülersprecher Philip Pa-
pierok (2E14A) und seine Vertreterin Aylin Celik 
(2S14B). Weitere Mitglieder sind Johanna Schuster, 
Larissa Nennstil, Erkan Cetin, Kevin Rhode, Etienne 
Krentscher, Julia Pregla, Jens Conrad und Stephan 
Wilhelm. Unterstützt wird die SV vom Lehrertrio Her-
bert Glatter, Jenny Rose und Danny Habedank. 
Sportliches 
Jetzt geht's loooooos! Seit heute, 29. Januar 2016, 
exakt 8:30 Uhr, rollt die grüne Filzkugel über das Hal-
lenparkett. Mehr als 80 Teams wetteifern wieder um 
die BKB-Fußball-Kronen und die letzte Waffel am Ca-
tering-Stand der Gastro-Abteilung. Dank zahlreicher 
Spenden regionaler Unternehmen locken nicht nur 
spannende Spiele und gesunde Pausensnacks, sondern 
auch eine Premiumtombola mit Playsi 4 als Haupttref-
fer (und Sony Smartphone, Jette-Joop-Schmuck, Paint-
ball-Tickets, Präsentkorb, und und und). Prominente 
Ehrengäste sind erneut OB Bernd Tischler und 1990er 
Weltmeister Olaf Thon. Bei allem Brimborium - der 
gute Zweck bleibt Hauptgedanke der Sportveranstal-
tung. Der Großteil der Einnahmen geht wieder an un-
seren Partner, die Jugendhilfe Bottrop e. V. 
Als Vorbereitung auf das BKB-Turnier spielte der ak-
tuelle Vizemeister bei den Jungen, das jungenhafte 
Lehrerteam, auswärts und debütierte in der Formati-
on Tewes, End, Lohmann, Lück, Weyers und der dop-
pelte Heimann beim 41. Hans-Reuschenbach-Lehrer-
Fußballturnier in Oberhausen - und wurde auch dort 
Vize.  
Wenn die Ehefrau sagt, ich geh zum "Zumba", ist 
glücklicherweise kein gut gebauter, mediterraner Ca-
sanova gemeint, auch wenn das südamerikanische 
Fitnesskonzept durchaus erotische Elemente beinhal-
tet. Davon überzeugten sich 12 Lehrer bei der Fortbil-
dungsveranstaltung der Reihe "Lehrergesundheit", 
geleitet von Melanie Hüftschwung-Hüßhoff. 

Als Vorbereitung für die bevorstehende Klassenfahrt 
"Alpiner Schneesport", die die Mittelstufen der Kauf-
männischen Assistenten ins österreichische Fügen im 
Zillertal führt, verbrachten die Klassenlehrer Sven 
Bauer und Jan Lachnicht gemeinsam mit Après-Ski-
Lehrerin Sandra Köster einen Tag im Alpincenter.   
Kultur 
Unsere Theateragentinnen Anna Dosoruth-Lück, 
Beatrix Wessel und Cornelia Wolf widmeten sich in 
diesem Schuljahr bislang den Themen Finanzkrise in 
Europa und Wissenschaft vs. Ethik. Dafür luden sie 
zunächst das 2013 entstandene Modell-Projekt der 
Europa-Union ein, die vor 200 Schülern der Bildungs-
gänge mit Wirtschaftsbezug das Stück "Die Euro WG - 
wo Geld ist, ist es schön" aufführte. Die bewährte 
American Drama Group schaffte es mit ihrer humoris-
tischen Adaption des Horror-Klassikers "Frankenstein 
- The Monster and the Myth" die Schüler sowohl zum 
Lachen zu bringen als auch darüber nachzudenken, 
wie weit Wissenschaft gehen darf.  
Wettbewerbe, Events, Projekte 
Magdalene Siebert, Matthias Brink und Sandra Köster 
besichtigten mit ihren Auszubildenden zu Bürokauf-
leuten sowie der 2K13B die Ford-Werke in Köln und 
nahmen Inhalte des BWL-Unterrichts wie Fertigung, 
Qualitätskontrolle oder auch Arbeitsbedingungen im 
richtigen Leben in Augenschein. 
Klaus Lohmann probierte mit seiner Klasse des Bil-
dungsgangs Kaufleute im Einzelhandel sämtliche Spe-
zialitäten auf der Genussmesse "NRW - Das Beste aus 
der Region", die als ergänzende Spezialmesse unter 
dem Dach der „Mode, Heim und Handwerk“ stattfand. 
Gerüchten zufolge habe er sich ein völlig überteuertes 
Wein-Abo andrehen lassen, dass er nun zu Unter-
richtszwecken zum Thema "Verbraucherschutz und 
Umtauschrecht" einsetzt.  
Traditionell absolvierte die gesamte Unterstufe des 
Beruflichen Gymnasiums Wirtschaft ein aushäusiges 
Methodenseminar. In der Jugendbildungsstätte Gilwell 
St. Ludger in Haltern erlernten die Schüler u. a. Grund-
lagen zu Präsentationstechniken und mussten diese 
zum Thema "Europa" sogleich anwenden. Begleitet 
wurden die Klassen von Marion Knuth, Corinna Krü-
ger und Stefan Weyers. Gleiches machte das Berufliche 
Gymnasium Informationstechnischer Assistent unter 
Leitung von Claudia Bergmann und Martin Henke. 
Mit über 750 registrierten Gästen konnte der fast mal 
als Auslaufmodell verschriene Tag der offenen Tür 
einen neuen Besucherrekord erzielen. Vor allem die 
Verlegung auf den Freitagnachmittag, die den abge-
benden Schulen sehr entgegen kommt, und die Mög-
lichkeit der sofortigen Anmeldung wurden als ursäch-
lich für den Andrang angesehen. Sowohl das Orga-
Team mit Melanie Nottebaum, Claudia Bergmann, 
Martin Henke und Michael Beckmann als auch die 

informierenden, vorführenden, evaluierenden, bera-
tenden sowie für das leibliche Wohl sorgenden Lehr-
kräfte und Schüler verdienten sich Bestnoten bei Be-
suchern und Schulleitung.  
Verschiedene Klassen beschäftigten sich intensiv in 
Projekten und Trainings mit der Thematik "Berufsori-
entierung und Bewerbung". Die 4W15C z. B. nahm 
zunächst am DASA-Jugendkongress teil und probierte 
dort unterschiedliche Berufsfelder aus. Anschließend 
ging es für vier Tage nach Soest, wo ein erlebnispäda-
gogisch-orientiertes Bewerbungstraining auf dem 
Programm stand. Mit dabei: Dr. Ulrike Ufer, Helmut 
Konrad und Catweasel ep. T. aus Köln. 
Auch Klassen der Berufsfachschule II Wirtschaft und 
Verwaltung erhielten von ihren Klassenlehrern Betti-
na Dehnert und Helmut Konrad ein Rundum-Sorglos-
Paket für bevorstehende Bewerbungsverfahren. Ne-
ben der Erstellung der Bewerbungsunterlagen wurden 
Einstellungstests und Vorstellungsgespräche simu-
liert. Hierbei erhielten die Schüler Unterstützung von 
Style- und Make-up-Profi Maria Hosh und ihren ange-
henden Kosmetikerinnen für ein angemessenes Er-
scheinungsbild. 
Die 4T15B erhielt Praxistipps direkt im Unternehmen 
eines potenziellen Arbeitgebers, der Döllken Kunst-
stoffverarbeitung GmbH. Klassenlehrerin Christiane 
Piechutta organisierte das Bewerbungstraining inkl. 
Betriebsbesichtigung.  
Die obligatorische Aids/HIV-Aufklärung übernahmen 
auch in diesem Schuljahr wieder Schüler für Schüler. 
Die Oberstufenklassen der 2S griffen dabei auf ihre 
umfangreiche, multimediale Ausstellung aus dem ver-
gangenen Jahr zurück und wandelten sie um in eine 
Fragebogen-Rallye, bei der sich die teilnehmenden 
Schüler das Wissen selbst erarbeiteten. Unterstützt 
wurden die 2S-Schüler von ihren Lehrern Cornelia 
Zappe, Friederike Weinhardt und Danny Habedank 
sowie Michael Brackhagen von der Bottroper Aids-
Hilfe.    
Gleich an zwei Veranstaltungen der IHK räumten un-
sere Auszubildenden zu Kaufleuten im Einzelhandel 
bzw. Groß- und Außenhandel Auszeichnungen für 
Abschlusszeugnisse mit einer Eins vor dem Komma 
ab. Insgesamt 17 Azubis gehörten zu den Besten der 
Besten und wurden in Bottrop und Gelsenkirchen im 
Beisein von Schulleiter Guido Tewes und Bildungs-
gangleiter Einzelhandel Klaus Lohmann ausgezeich-
net. Top: EH-Azubi Yasemin Akcay wurde zum 2. Mal 
in Folge geehrt. Schon im letzten Jahr bestand sie die 
Verkäuferinnen-Prüfung mit exzellenten Noten. 
Die 1I14A um Klassenlehrerin Claudia Bergmann be-
warb sich per Video beim renommierten Wirtschafts-
magazin Focus Money, die mit der Unternehmensbe-
ratung Odgers Berndtson, der Westfälischen Wil-
helms-Universität Münster, der Stiftung Lesen und 

dem Bildungsmagazin PHORMS, die Aktion „CHEF für 
1 Tag“ organisierte und durchführte. Den Chefsessel 
gab es nicht für alle, dafür aber zwei Jokerplätze bei 
einem Casting im Lufthansa Trainingszentrum in 
Darmstadt mit abwechslungsreichen Workshops und 
interessanten Vorträgen zur Karriereplanung. Die 
Schüler Marian Walbaum und Lars Duda waren beein-
druckt.  
Sprachzertifikate  
Die Wirtschaftsgymnasiasten Dominic Burger, Sven 
Decker und Valentina Protebitsch sowie Groß- und 
Außenhandelskaufmann Andre Strack haben das 2. 
Level der LCCI-Prüfung „English for Business“ gut oder 
gar mit Auszeichnung bestanden. Die nächste Prüfung 
findet am 6. April statt.  

Europa 
Die Jahrgangstufen 12 und 13 des Beruflichen Gymna-
siums Informationstechnik haben, unterstützt von 
ihrem Lehrer Martin Henke, am Europadialog der 
Ruhr-Universität Bochum (RUB) teilgenommen. Vier 
Wissenschaftler aus Italien, Polen, Deutschland und 
Spanien diskutierten durchgängig auf Englisch mit den 
Schülern über Datensicherheitstechnik.  
Auslandspraktika & -besuche 
Der China-Austausch war das große Thema zu Beginn 
des Schuljahres. Zunächst beherbergten wir eine Dele-
gation von 10 Schülern und zwei Lehrern unserer 
Partnerschule "Fengtai Vocational Educational Center" 
in Peking eine Woche lang bei Gastfamilien, gaben 
ihnen Einblicke in unser Schulleben, in Ausbildungs-
betriebe und in kulturelle Highlights von Bottrop, dem 
Ruhrgebiet und NRW mit Besuchen u. a. des Rathau-
ses, der Zeche Zollverein, dem Düsseldorfer Landtag 
und dem Kölner Dom. Verantwortlich für Rahmenpro-
gramm und Rundum-Betreuung war die China AG mit 
Klaus Wiegert als Kopf, Anna Dosoruth-Lück, Birgit 
Reuter, Rainer von Groddeck und Thomas End sowie 
15 Schülern verschiedener Bildungsgänge, die großar-
tig von ihren Familien, der Stadt, kooperierenden Un-
ternehmen und vielen BKB-Kollegen unterstützt wur-
den.  
Kurz darauf machte sich die komplette China AG auf 
die Reise um die halbe Welt, wo sie in der chinesi-
schen Hauptstadt dank ihrer wunderbar herzlichen 
Gastgeber atemberaubende Erfahrungen machen 
durfte: Einblicke in Traditionen, Kulinarik und Kultur-
schätze wie den Himmelstempel oder die Chinesische 
Mauer - um nur einen Bruchteil zu nennen.  
Alle Beteiligten zeigten sich so begeistert, dass einer 
Fortsetzung des Austauschs nichts im Wege steht und 
viele neue Interessenten gefunden werden konnten. 
Teilnehmer der China AG II sind Guido Tewes, Klaus 
Lohmann, Petra Wendt, Jan Lachnicht sowie neun 
abenteuerlustige Schüler. 


